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Deutsche Handelsinteressen im Mittleren Osten

Deutschland in der internationalen Politik

Gliederung
1. Methodik

2. Ergebnisse auf Taktikebene 

3. Fallbeispiel

Zentralasien – Der Ausweg aus einseitiger 
Abhängigkeit und Aufbruch in neue Märkte?

4. Ergebnisse auf Strategie/Grand-Strategy-Ebene

5. Bewertung
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Deutsche Handelsinteressen im Mittleren Osten

Deutschland in der internationalen Politik

1.Methodik
Handelsziele Politische Zwecke

Ebene Handels-
mittel offen geäußert tatsächlich offen geäußert tatsächlich

Taktik

Restriktionen

1.Länderspezifisch

Restriktionen

2.Güterspezifisch

Andere Mittel denkbar?
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Deutschland in der internationalen Politik

2.Ergebnisse auf Taktikebene
Handelsziele Politische ZweckeEbene Handels-

mittel offen geäußert tatsächlich

Steige-
rung
EX

(Marktzu-
gang)

Steige-
rung IM/ 

Verteilung 
IM

Gutes
Handels-

klima

Gute
Handels-

beziehung

Gute pol.
Beziehun-

gen

Stabilität

offen geäußert tatsächlich

Handels-
diplomatie

Außenwirt-
schaftsför-

derung

Sonstige 
Politiken 

ohne 
Handels-

bezug

Gegensei-
tiger

Wohlstand

Wettbe-
werbs-

fähigkeit

Frieden

Eigener 
Wohl-
stand

Wettbe-
werbs-

fähigkeit

Fremde 
Abhängig-

keit

Eigene 
Unabhän-

gigkeit

Taktik

Zwischenfazit
offen geäußerte Handelsziele/-zwecke oft deckungsgleich, 
ansonsten: als Bed. oder Folge tatsächlicher Ziele/Zwecke 
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Deutschland in der internationalen Politik

3.Fallbeispiel - Zentralasien
Ziele ZweckeEbene Mittel

offen geäußert tatsächlich

Handels-
volumen
steigern

Diversifikation 
des anderen 

Markts

Entwicklung 
der Region

Erdgas/Erdöl-
importe

Ausbau der 
erneuerbaren 

Energien

Sicherung des 
Energie-

bedarfs durch 
IM

Bruch der 
Monopol-

macht
Russlands

Exportstei-
gerung

Gutes 
Handelsklima

Politische 
Stabilisierung

offen geäußert tatsächlich

WTO: 
Generalized
System of 

Preferences
(GSP)

Interstate Oil 
and Gas 

Transport to 
Europe 

(INOGATE)

Konferenzen 
zu 

Demokratie, 
Rechtsstaatl.

Gegenseitiger 
Wohlstand

Energiesicher-
heit

Frieden

Eigener 
Wohlstand

Wettbewerbs-
fähigkeit

Fremde 
Abhängigkeit

Eigene 
Unabhängig-

keit

Taktik

EU/WTO

Russland

Unterentwicklung
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Deutsche Handelsinteressen im Mittleren Osten

Deutschland in der internationalen Politik

3.Fallbeispiel - Zentralasien
Ziele ZweckeEbene Mittel

offen geäußert tatsächlich

Handels-
volumens
steigern

Diversifikation 
des anderen 

Markts

Entwicklung 
der Region

Erdgas/Erdöli
mporte

Ausbau der 
erneuerbaren 

Energien

Sicherung des 
Energie-
bedarfs

Bruch der 
Monopol-

macht
Russlands

Exportstei-
gerung

Gutes 
Handelsklima

Politische 
Stabilisierung

offen geäußert tatsächlich

WTO: 
Generalized
System of 

Preferences
(GSP)

Interstate Oil 
and Gas 

Transport to 
Europe 

(INOGATE)

Konferenzen 
zu 

Demokratie, 
Rechtsstaatl.

Gegenseitiger 
Wohlstand

Energiesicher-
heit

Frieden

Eigener 
Wohlstand

Wettbewerbs-
fähigkeit

Fremde 
Abhängigkeit

Eigene 
Unabhängig-

keit

Taktik

Wohlstandsmangel

Staatliche Schwäche

Russland

EU/WTO
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Deutschland in der internationalen Politik

4. Weitere Ergebnisse
Handelsziele Politische ZweckeEbene Handels-

mittel offen geäußert tatsächlich

s. Taktik

Bedingungen
für

Handel in
Mittelost

verbessern

Bed. für
Handel

verbessern
s. Taktik

offen geäußert tatsächlich

Strategie

Bedingungen 
für

Handel mit
Staat X bzgl. 

Gut Y 
verbessern

s. Taktik

Wettbe-
werbs-

fähigkeit

Interde-
pendenz

Grand
Strategy

Bed.  für
Handel in

Mittelost u. a. 
R.

verbessern

s. Taktik
Wirtschaft-

liche
Macht

Global

Regional
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Deutschland in der internationalen Politik

Bewertung
• Taktik

Musterbeispiel ZA für Rohstoffimporte: Adäquater 
Mitteleinsatz, aber zu spät (erst seit 2007)

Beispiel China für Exporte: nur teilweise adäquater 
Mitteleinsatz, da DE sein Gewicht in EU/das Gewicht 
der EU in WTO nicht ausreichend nutzt (Beispiel: 
Liberalisierung, Markenschutz) 

• Strategie/Grand Strategy
entsprechend der Taktikbewertung
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Deutschland in der internationalen Politik

Fragen !?
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Deutschland in der internationalen Politik

Weiteres Fallbeispiel - China
Ziele ZweckeEbene Mittel

offen geäußert versteckt

Steigerung 
des Handels-

volumens

„Freundliche 
Beziehungen“

Exportstei-
gerung

Sicherung 
eines 

günstigen 
Textilbedarfs

Gutes 
Handelsklima

Politische 
Stabilisierung

offen geäußert versteckt

Uruguay 
Runde (1994)

Trade and 
Economic 

Cooperation 
Agreement  

(1985)/Beitritt 
zu WTO 

(Dezember 
2001)

EZ, 
Umweltpolitik,
Rechtsstaats-

dialog

Gegenseitiger 
Wohlstand

Eigener 
Wohlstand

Wettbewerbs-
fähigkeit

Abhängigkeit

Taktik

WTO

EU: Südliche MS
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Deutschland in der internationalen Politik

Fallbeispiel - China
Ziele ZweckeEbene Mittel

offen geäußert versteckt

Steigerung 
des Handels-

volumens

„Freundliche 
Beziehungen“

Exportstei-
gerung

Sicherung 
eines 

günstigen 
Textilbedarfs

Gutes 
Handelsklima

Politische 
Stabilisierung

offen geäußert versteckt

Uruguay 
Runde (1994)

Trade and 
Economic 

Cooperation 
Agreement  

(1985)/Beitritt 
zu WTO 

(Dezember 
2001)

EZ, 
Umweltpolitik,
Rechtsstaats-

dialog

Gegenseitiger 
Wohlstand

Eigener 
Wohlstand

Wettbewerbs-
fähigkeit

Abhängigkeit

Taktik

WTO

EU

Chinas 
Wirtschafts-

nationalismus

Chinas 
Weltmarktposition


